Meerschweinchen TÜV

Die wöchentliche Gesundheitskontrolle - für ein langjähriges Meerschweinchenleben unumgänglich!

Neben der gesunden Ernährung und vorbildlichen Haltung sollte man das Meerschweinchen regelmäßig auf   das gesundheitliche Befinden überprüfen. Dazu gehört selbstverständlich auch die tägliche Beobachtung des Allgemeinbefindens. Das Tier sollte sich nicht von der Gruppe abwenden. Wenn beobachtet wird, dass es den Tag ohne sämtliche Nahrungsaufnahme im Häuschen oder einer abgelegenen Ecke befindet, deutet dies auf ein unwohles Allgemeinbefinden und somit auf eine Krankheit hin. Ist dazu noch das Fell matt und erscheint der Blick des Tieres schmerzvoll, sollte man es umgehend einem Tierarzt vorstellen. Um vorher eine eventuelle Diagnose stellen zu können, sollte man sich den Kot des Meerschweinchens anschauen, um zu sehen, ob eventuell Durchfall aufgetreten ist. Auch der Bauch sollte abgetastet werden, vielleicht hat das Tier Blähungen und dabei starke Bauchschmerzen. Das ist zurückzuführen auf zu viel kohlhaltige oder nasse Nahrung, die das Meerschweinchen eventuell in zu großen Mengen zu sich genommen hat. Blutiger oder schleimiger Ausfluss aus der Scheide eines weiblichen Meerschweinchens wäre beispielsweise ein Symptom für eine Gebärmutterentzündung. Um eine plötzliche und weit fortgeschrittene Krankheit vorher erkennen zu können, sollte man es wöchentlich kontrollieren. Dabei sollte man die Ausscheidung anschauen, ob breiiger oder sogar flüssiger Durchfall aufgetreten ist. Die Zähne sollten überprüft werden. Wenn die Vorderzähne zu lang sind, so sieht es an den Backenzähnen häufig genauso aus, das sollte also ein Tierarzt mal anschauen. Die Augen sollten ebenfalls angesehen werden, sie sollten klar, geöffnet und glänzend sein. Wird das Auge zugekniffen, ist eventuell ein Fremdkörper im Auge. Ist das Auge milchig weiß, deutet dies auf eine Bindehautentzündung hin, bitte umgehend behandeln lassen. Auch das Fell und die Haut des Tieres sollte man sich regelmäßig ansehen. Kahle/schuppige Stellen deuten auf Parasiten oder eine Hautkrankheit (z.B. Pilz) hin. Sollten einem schwarze oder weiße Punkte im Fell auffallen, die schlecht zu entfernen und enorm klein sind, können dies ebenfalls Parasiten sein. Um ein Tier regelmäßig auf Tumore zu überprüfen, sollten sämtliche Stellen auf Knoten abgetastet werden. Umso eher ein Tumor erkannt wird, desto besser steht die Chance zur Genesung des Tieres. Ein weiterer wichtiger Punkt wäre die regelmäßige Gewichtskontrolle. Dies ist mit der wichtigste Punkt beim Meerschweinchen TÜV. Ein Tier das krank ist, hat meist keinen Appetit und nimmt dabei deutlich ab. Auch besonders wichtig wäre, die Atmung des Meerschweinchens oft genug zu kontrollieren. Einfach euer Ohr an den Mund halten oder falls möglich auch mit dem Stethoskop abhorchen. Sollte man Schleim in den Atemwegen hören können,  kann vorzeitig eine Erkältung, die bis zur Lungenentzündung führt, erkannt werden. Bitte bereits kleinste Anzeichen einer Krankheit vom Tierarzt behandeln lassen, umso früher eine Krankheit erkannt wird, desto besser und erfolgreicher kann sie behandeln werden.
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